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Pressemitteilung

 

 
20.000 Euro für das Projekt Begegnung von Jugendlichen 

aus Nationalen Minderheiten des Minderheitennetzwerk 

Schleswig-Holstein 

 (Im Anhang finden Sie ein Foto zur freien Verwendung.) 

 

Der Haushaltsausschuss des Bundestages hat in seinen Beratungen zum Etat 

2025 der Bundesinnenministerin Nancy Faeser am 06. November 2024 20.000 

Euro für das geplante Projekt 2025 „Begegnung für Jugendliche aus nationalen 

Minderheiten“ des Minderheitennetzwerks Schleswig-Holstein beschlossen. 

Bettina Hagedorn, SPD-Bundestagsabgeordnete für Ostholstein/Nordstorman 

und stellvertretende Vorsitzende des Haushaltsausschusses, freut sich für die 

deutsche Minderheit in Dänemark: „Der Verein ‚Süddänemark e.V. ‘als Träger 

des Minderheiten- Kompetenz- Netzwerk Schleswig-Holstein‘ bekommt 

hiermit von uns als Bund ein klares Zeichen der Wertschätzung für seine 

Arbeit für die Jugend aus nationalen Minderheiten. Der Bund unterstützt 

das neue Projekt 2025 ‚Begegnung von Jugendlichen aus Nationalen 

Minderheiten‘ jetzt mit insgesamt 20.000 Euro.  Die Begegnung mit 

Jugendlichen aus der deutschen Minderheit in Dänemark, dänischen 

Minderheit in Deutschland, kroatischer Minderheit in Serbien und 

serbischer Minderheit in Kroatien stehen im Fokus. Der Austausch 

zwischen den Jugendlichen zu Themen wie Minderheitenidentität und -

sprache, Politik, Demokratie und Europa werden in den Mittelpunkt 

gesetzt. Ziele sind die Verständigung, gemeinsames Lernen und 

Erweiterung des eigenen Horizonts. Mit dem Projekt werden 20-30 

Jugendliche aus vier verschiedenen Ländern, die einen eigenen 

Minderheitenhintergrund haben, eingeladen gemeinsam an einer 
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Jugendbegegnung teilzunehmen. Die Jugendlichen setzen sich dabei mit 

Themen zu den Minderheiten Europas, Geschichte und Politik 

auseinander. Außerdem schulen sie interkulturelle Kompetenzen und 

knüpfen neue Kontakte.  Die Jugendbegegnung soll etwa fünf Tage dauern 

und in der Bildungsstätte Knivsberg in Dänemark stattfinden.  Herzlichen 

Glückwunsch nach Knivsberg an die deutsche Minderheit und 

insbesondere den Jugendlichen, die das Projekt noch mit Leben füllen 

werden! Leider hat sich die CDU/CSU erneut im Haushaltsausschuss 

enthalten.“ 

 


